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Der Tageselterntreff ist ein offenes An-
gebot des Tageselternvereins für Tages-
mütter.
Er findet sechsmal jährlich im TigeR-
Haus Spessart statt. Hier können die
Tagesmütter sich in ungezwungener At-
mosphäre austauschen und die Kinder
können erste Erfahrungen innerhalb ei-
ner größeren Gruppe sammeln.
Wenn Sie eine liebevolle und familienna-
he Betreuung für ihr Kind suchen oder
selbst gern als Tagesmutter/Tagesvater
arbeiten möchten, wenden Sie sich an
den TEV. Wir qualifizieren und vermitteln
Tageseltern. Am 4. Oktober startet unser
neuer Qualifizierungskurs.
Kontakt: TageselternVerein 07243 / 945450
Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de

Neuigkeiten aus dem Regenbogen 2

Sommerprogramm Teil 2
Wie angekündigt kommt jetzt der zweite
Teil unseres Sommerprogramms. Gleich
zu Beginn der dritten Ferienwoche nutz-
ten wir das schöne Wetter für einen
„Spritz-pistolentag“. Die Kinder hatten
großen Spaß, mit ihren mitgebrachten
Spritzpistolen Groß und Klein nass zu
spritzen und auch gezieltes Spritzen
konnte im Kitagarten geprobt werden.
Das Spiel mit Wasser ist für Kinder im-
mer eine tolle Sache, was auch der Be-
such auf dem Wasserspielplatz im Hor-
bachpark gezeigt hat. Es gab natürlich
auch wieder Ausflüge in die Umgebung.
Ein Ausflug führte uns in die Pfälzer
Gemeinde Schaidt, wo wir nach einer
kleinen Wanderung den „Drachen“ des
Pfälzer Waldvereins besuchen konnten.
Der Drache (aus Holz) war sehr durstig
und trank für sein Leben gerne Wein
(roter Traubensaft). Ein ganz besonderes
Highlight war, dass er auch Feuer spu-
cken konnte. Der nächste Ausflug führte
uns in Ancas Garten, wo die Kinder viele
tolle Spielsachen entdecken konnten.

Ein weiterer besonderer Ausflug führte
uns ins Diakonissen-Krankenhaus nach
Rüppur. Dort erwartete uns Augenarzt
Dr. Barleon und zeigte uns die Räume
der Augenklinik. Es war sehr spannend,
was Dr. Barleon uns erzählte, und wir
konnten sogar das Innere des Auges
per Filmaufnahme auf dem Laptop an-
schauen. Besonders aufregend war der
Besuch des OPs. Wir mussten grüne

Kittel, Häubchen und Mundschutz an-
ziehen und auch unsere Hände desin-
fizieren, bevor wir dann mitten im OP
standen. An dieser Stelle möchten wir
uns noch einmal ganz herzlich bei Dr.
Barleon und seiner Frau für den tollen
Besuch im Krankenhaus bedanken.
Auch ein Besuch auf dem Wochenmarkt
in Ettlingen darf im Sommerprogramm
natürlich nicht fehlen. Wir haben dort le-
ckeres Obst eingekauft und nachmittags
in der Kita einen Biskuitboden damit be-
legt. Den fertigen Obstkuchen haben wir
uns als Nachtisch schmecken lassen.
Davor gab es als Hauptgericht „Lan-
gos“. Die Kinder haben kräftig geknetet
und es hat sehr gut geschmeckt. Bei
so vielen Ausflügen und anstrengenden
Aktivitäten braucht man auch mal einen
Tag Pause.
So haben wir zwischendurch einen Well-
nesstag eingelegt und es uns mit Saft-
cocktail, Massage und Quarkmaske gut
gehen lassen.
Im kreativen Bereich gab es auch wieder
mehrere Angebote. Wir stellten Lichter-
schalen aus Gips her, hämmerten tolle
Nagelbilder und färbten T-Shirts anhand
der „Batik-Technik“ ein. So viel für heute
– es geht wie immer spannend weiter.

Tierheim Ettlingen

Prisco braucht erneut eure Hilfe!
Wer spendet für unseren Schatz?!

Prisco nach der ersten OP
Hallo ihr Lieben,
ich bin Prisco, auch Kuschelbärchen
hier im Tierheim genannt. Ich bin ein
Berner Sennhund und eineinhalb Jahre
alt. Leider hatte ich keinen so guten
Start in mein aufregendes Leben. Ich
bin im Tierheim abgegeben worden, weil
mein Besitzer nicht mehr mit mir zu-
rechtkam. Dort hat man mich dann gut
umsorgt und ging oft mit mir spazieren.
Recht schnell ist vielen dann aufgefallen,
dass mein Gangbild sehr seltsam war,
klar, ich hatte ja auch Schmerzen, aber
woher sollten die das wissen…. Also
wurde ich zu einem Tierarzt gebracht.
Einige ausgiebige Untersuchungen spä-
ter stellte man fest, dass beide Seiten
meiner Hüfte nicht richtig intakt sind.
Sprich, meine Oberschenkelknochen sit-
zen nicht richtig in der Hüftpfanne. Und
das, liebe Zweibeiner, tut mir sooo weh!

Die haben dann gesagt, dass ich eine
sehr aufwendige und vor allem kost-
spielige Hüftoperation auf beiden Seiten
brauche und das so schnell wie mög-
lich, da man jetzt noch was machen
kann. Wenn man länger wartet und mei-
ne Hüfte abgenutzt ist oder sich Arth-
rose bildet, kann man mich nicht mehr
operieren.
Ohne eine OP habe ich keine Chance auf
ein langes schmerzfreies Leben. Es kann
sein, dass ich bald nicht mehr laufen
kann. Aber ich will doch nur mit meinen
zwei- und vierbeinigen Freunden spielen!
Die erste Operation habe ich, wie man
oben sieht, bereits hinter mir und auch
gut überstanden und schon wieder kräf-
tig Muckis aufgebaut. Doch nun hat der
Doktor zu meinen lieben Tierpflegern ge-
sagt, dass die andere Seite viel schlech-
ter geworden ist. Jetzt brauche ich dort
eine künstliche Hüfte. Aber auch das
werde ich meistern. Die Operation kos-
tet das Tierheim knapp 3000 Euro. Das
ist eine Menge Geld, um mich wieder
gesund zu machen und wie jeder weiß,
hat jedes Tierheim eine finanzielle Not-
lage und ist somit auf Hilfe angewiesen.
Sie sagten aber, dass sie mir auf jeden
Fall helfen wollen, egal wie und sie hof-
fen auf eure Hilfe und Unterstützung.
Mit dieser OP kann ich schmerzfrei alt
werden und ich wünsche mir nichts
mehr als ein glückliches Hundeleben.
Fasst euch bitte ein Herz und helft mir
mit einer Spende, damit ich schmerzfrei
mit euch toben und gesund und munter
in mein neues Zuhause umziehen darf.
Das Tierheim Ettlingen Team und ich
danken euch von ganzem Herzen dafür.

Die IBAN unseres Spendenkontos
lautet:DE11 6605 0101 0001 0587 26.
Für Auslandsüberweisungen noch die
BIC: KARSDE66 Vielen Dank!

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (35/16)

Aufwertung des Bruchhausener
Dorfplatzes
Ein Anliegen des Ortschaftsrates ist
die Aufwertung des Dorfplatzes an
der Landstraße. So wurden unlängst
vier Pflanzentröge aus Mitteln des
Ortschafts-Budgets aufgestellt und der
etwas abseits gelegene Hinweisstein
„Altes Rathaus“ in ein besseres Licht
gerückt. Er korrespondiert nun mit dem
aktuell auf einem Telekom-Schaltkasten
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aufgebrachten Bild des alten Rathau-
ses, welches 1971 abgerissen wurde.
Die künstlerische Bearbeitung lag in
den ehrenamtlichen Händen von Werner
Bentz, dem Ortsvorsteher Wolfgang Nol-
ler Dank sagte.
Zukünftig abgerundet werden soll das
Ensemble durch zwei gespendete Bän-
ke sowie eine ebenfalls gespendete und
als Bücherschrank umgenutzte alte Te-
lefonzelle. Die sich demnächst anschlie-
ßende Gestaltung aller neuen Schaltkäs-
ten durch Bruchhausener Künstler wird
zunehmend Farbe und Kunst in den öf-
fentlichen Raum tragen.

Nicht geöffnet
Die Ortsgeschichtliche Ausstellung ist
im September nicht geöffnet.

Bürgernetzwerk

1. Flohmarkt Bruchhausen
ist ausgebucht.
Es können keine Aussteller mehr ange-
nommen werden.
Neben unseren Flohmarktvorbereitun-
gen sind wir natürlich auch weiterhin
für Sie da, wenn Sie Hilfe benötigen.
Bitte melden Sie sich, sofern möglich,
frühzeitig.
Wir sind im Rathaus Bruchhausen Zi.
16 montags von 11-12 Uhr persönlich
für Sie da. Telefonisch erreichen Sie uns
von Mo-Fr. unter 07243-3619017 oder
jederzeit per Email kontakt@bueneb.de
Möchten Sie mehr über unsere Aktivi-
täten wissen, dann schauen Sie unter
www.bueneb.de. Oder möchten Sie bei
uns mitmachen, dann melden Sie sich
bitte, wir können noch Unterstützung
brauchen.

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und
mittwochs von 14:30 bis 16:30 Uhr auf
dem Bouleplatz an der Fère-Cham-
penoise-Straße

Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr

Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr

Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat in der Werkstatt Baum

Gehirnjogging vierzehntägig, donners-
tags, jeweils in den geraden Kalender-
wochen

Geschichtskreis donnerstags von 15:30
bis 17:30 Uhr, einmal im Monat
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Kindergarten Pinkepank

Pinkepank
P Plaudern
I Insektenforschung
N Nikolaus
K Kreativität
E Erforschen
P Puppenecke
A Apfel-Kürbis-Marmelade
N Namensketten
K Kamishibai-Theater
Ab September sind wieder Plätze frei.
Interessiert? Dann anrufen, Termin ver-
einbaren und vorbeikommen!
Privater Kindergarten Pinkepank
Fischstr. 1, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243-98400

Geschwister-Scholl-Schule

Unterrichtsbeginn
nach den Sommerferien
Nach den Sommerferien am 12. Sep-
tember beginnt der Schulalltag um
8.30 Uhr. Der Gottesdienst beginnt um
8.40 Uhr und findet in der großen Kirche
St. Josef statt.
Der Unterricht endet am ersten Schultag
um 12.05 Uhr.

Einschulung Schulanfänger
Die Einschulungsfeier für die Erstklässler
beginnt am Donnerstag, 15. September,
um 15 Uhr in der Aula der Geschwis-
ter-Scholl-Schule. Um 14 Uhr findet ein
ökumenischer Gottesdienst in der gro-
ßen Kirche St. Josef statt.
Allen Schülern wünscht die Schule einen
guten Start ins neue Schuljahr.

FV Alemannia Bruchhausen
Oktoberfest:
Boxen- Bezahlung bis 9. September
Wir weisen darauf hin, dass reservierte
Boxen bis spätestens Freitag, 9. Sept.
zu bezahlen sind. Ansonsten erlischt die
Reservierung und die Boxen werden auf
Grund der hohen Nachfrage weiter ver-
mietet. Näheres über Herbert Kölmel,
Tel: 01515 7614761.

Helfer gesucht:
Für das Oktoberfest werden noch drin-
gend Helfer gesucht. Alle Mitglieder
werden dringend gebeten ihren Verein
zu unterstützen. Auch hierzu bitte an
Herbert Kölmel, Tel: s.o. wenden. Gerne
nehmen wir auch Hilfe von Nichtmitglie-
dern an, denen etwas am Erhalt dieses
schönen Festes liegt. Denn ohne viele
fleißige Helfer geht‘s halt nicht.

Spielbetrieb:
FVA I – KIT SC Karlsruhe 2:4 (2:0)
Das Spiel wurde wegen des KSC Spiels
kurzfristig nach Bruchhausen verlegt.
Bei nahezu unmenschlichen Tempera-
turen mussten beide Teams um 16 Uhr
antreten. Die Gäste übernahmen sofort
das Kommando und vergaben bis zur
30. Minute 5 Großchancen zur Führung,

wobei man entweder an der eigenen
Ungenauigkeit, vor allem aber am glän-
zend aufgelegten FVA Keeper Timo We-
ber scheiterte. Wie aus dem Nichts ging
der FVA in der 30. Minute durch einen
Linksschuss von Moritz Hildenbrand in
Führung und setzte wenig später mit
dem 2:0 von Steven Schwald nach Vor-
abeit von Valentin Reitenbach ein wei-
teres unerwartetes Ausrufezeichen. Die
glückliche Führung nahm man auch mit
in die Pause.
Doch schon kurz nach dem Wechsel
schlugen die Gäste zurück und erzielten
den Anschlusstreffer. Beim FVA schwan-
den bereits früh die Kräfte und ab der
60. Minute schienen die Alemannen ste-
hend k.o., während die Gäste auf den
Ausgleich drückten, der ihnen auch ge-
lang. Es spielte nur noch der Gast.
Nachdem der FVA einige Minuten später
durch eine gelb-rote Karte gegen Dani-
el Scherer nun auch noch in Unterzahl
spielen musste, war klar, wer die besse-
ren Karten hat. So kam es dann auch.
Bis zur 85. Minute konnte der FVA das
2:2 noch verteidigen, doch spätestens mit
dem 2:3, das in dieser Spielminute fiel,
hatte der Gast gewonnen, denn ein Aus-
gleich war kaum noch zu erwarten. Im
Gegenteil, durch einen Foulelfmeter kam
der Gast kurz vor dem Abpfiff noch zum
4:2 und nahm verdient die Punkte mit.

Vorschau:
Derby FVA - TSV Oberweier am Sonn-
tag, 4. Sept., 15 Uhr. FVA II – TSV Palm-
bach I am 3. Sept., 16 Uhr.

Spiele bei Rekordhitze -
gleichgültig oder gedankenlos?
Unabhängig vom Ergebnis – Amateur-
sportler in unteren Ligen bei solchen
Temperaturen antreten zu lassen, ist
doch mehr als grenzwertig. In unserem
schönen Sport ist fast alles geregelt.
Spiele werden zur Schonung von Pätzen
bei Schlechtwetter abgesagt, für jeden
„Mist“ gibt es inzwischen Vorschriften
und Regeln – nur wenn es um die Ge-
sundheit der Spieler bei solchen Tempe-
raturen geht, lässt man es einfach lau-
fen. Kann das wahr sein? Während die
potentiellen Zuschauer und sicher auch
viele Entscheidungsträger in Bädern
und an Seen liegen oder im Schatten
„chillen“, lässt man die Spiele einfach
stattfinden? Fürs Wetter kann ja keiner
was! Stimmt, aber man könnte darauf
reagieren. Wird ja schon nichts passie-
ren. Aber wenn doch?
Weitere Ausführungen sollen bzw. brau-
chen an dieser Stelle nicht gemacht zu
werden. Gesunder Menschenverstand
genügt. Es stellt sich schlicht und ein-
fach eine Frage: Ist das noch im Sinne
des Sports und der Spieler bzw. der
Vereine, gibt es wirklich keine Alterna-
tiven?
Sicher eine Frage, über die es nachzu-
denken lohnt.
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Sommerpause
Der Projektchor „The Beatles“ sowie der
Chor „InTone“ und Dirigent Harald Volz
machen Ferien. Die letzte Probe vor der
Sommerpause findet am 6.9. statt.

Der erste Probentermin nach der Pause ist
am Die., 4.10., zu den gewohnten Zeiten.

Terminvorschau
19.11. - Benefizkonzert des GVE zuguns-
ten der Sanierung des Evangelischen
Gemeindezentrums der Luthergemeinde
04.12. - GVE Konzert im Asamsaal, Schloss
Weitere Vereinsinfos:
www.gve-bruchhausen.de

Tag der offenen Tür am Sonntag,
11. September
Vorführungen:
- Fun Longieren
- IPO/Schutzdienst
- Rallye Obedience
- Fun Parcours
- Hunderennen in verschiedenen Klassen
Wir freuen uns, Sie und Ihre Kinder (mit/
ohne Hund) ab 11 Uhr bei uns auf dem
Hundeplatz begrüßen zu können. Für
das leibliche Wohl wird bestens gesorgt:
mit warmen Speisen sowie hausge-
machtem Kuchen, mit Kaffee und Ge-
tränken verköstigen wir Sie während der
gesamten Veranstaltung.
Zugang für alle mitgebrachten Hunde
bitte nur angeleint. Die Hundeführer haf-
ten für Schäden, die sie oder ihre Hunde
verursachen.
Bei den Schnupperstunden in den jewei-
ligen Sparten müssen die Hunde haft-
pflichtversichert und geimpft sein. Bitte für
das Hunderennen den Impfpass vorlegen.
Vereinsmitglieder, die gerne an diesem
Tag als Helfer etc. eingeteilt werden
möchten, bitte an unseren 1. Vorstand
wenden zwecks Planung, danke!
Infos über den Verein und das Hunde-
rennen am Tag der offenen Tür finden
Sie auch unter www.og-bruchhausen.de.

Erinnerung
Mitgliederversammlung
Wann: Freitag, 9.9. um 19 Uhr
im Vereinsheim, Herbststr. 24

VdK Bruchhausen
Der VdK lädt wieder am Donnerstag,
15. September, ab 14.30 Uhr
zum Kaffeenachmittag im evangeli-
schen Gemeindezentrum Bruchhausen
herzlichst ein.

Wer abgeholt werden möchte kann
sich bei
Ingrid Nicol, Tel. 98912 oder
Luise Cornely, Tel. 91919 melden.

Pfennigbasar e.V.
Der Countdown läuft!
Der 38. Pfennigbasar findet am 3. Sep-
tember von 9 bis 16 Uhr in der Enten-
seehalle in Ettlingen-West statt.
Die Mitglieder des Pfennigbasar e.V.
freuen sich auf Ihr Kommen und wir
bedanken uns schon im Voraus für Ihre
Unterstützung.

Ortsverwaltung
Pflegepaten im Gansgrabenweg
Vor vielen Jahren kam die Pflegetruppe
des Stadtbauamtes zu einem größeren
Einsatz in den Gansgrabenweg: Unan-
sehnliches Gebüsch in einem Grünstrei-
fen wurde ausgegraben und die stark
verdichtete Erde mit Maschinen aufge-
lockert. Grund dieser Aktion: Die auf
der gegenüberliegenden Straßenseite
wohnenden Familien Ahlrichs und Ul-
rich hatten sich bei der Stadt gemeldet,
dass sie sich gerne um diesen Bereich
kümmern und ihn verschönern möchten.
Vom ursprünglichen Zustand blieben
gerade mal zwei Lavendelbüsche übrig
und der Baum mit den Holzbirnen (der
allerdings viel Pflege- und Fegeaufwand
erfordert). Alle anderen Pflanzen wurden
von den beiden Familien nach und nach
selbst angeschafft, eingepflanzt, gegos-
sen und bei Bedarf zurückgeschnitten.
Auch wird jährlich Splitt geholt, um die
Beete immer wieder damit zu bedecken.
„Es hilft sehr gegen das hartnäckige Un-
kraut“ ist die Meinung der Pflegepaten.

Herzlichen Dank an an die beiden Fa-
milien für ihre Arbeiten am Gansgraben-
weg. Anlässlich eines kurzen Besuches
konnte auch ihnen ein Dankschreiben
des Stadtbauamtes mit einem Gut-
schein überreicht werden.
Im Namen des Ortschaftsrates
Elisabeth Führinger Ortsvorsteherin

Geänderte Öffnungszeiten:
Von Montag, 5. bis Freitag, 09. Septem-
ber, ist die Ortsverwaltung nur vormit-
tags von 8 bis 12 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.

Erich Kästner-Schule
Schulbeginn für die Klassen 2 bis 4
Der Unterricht im neuen Schuljahr be-
ginnt am Montag, den 12. September um
8.30 Uhr. Die Kinder werden zunächst im
Klassenzimmer von ihren Lehrerinnen in
Empfang genommen. Um 8:45 Uhr fin-
det unser ökumenischer Schulanfangs-
Gottesdienst in der Kirche statt. Der erste
Schultag endet um 12.15 Uhr.

Elternabend der ersten Klasse
Der erste Elternabend für Eltern der
Klasse 1 findet bereits am Dienstag, 13.
September um 20 Uhr statt.

Einschulungsfeier der Erstklässler
Für die Familien der künftigen Erst-
klässler findet am Donnerstag, den 15.
September um 14.30 Uhr in der Kirche
St. Dionysius ein ökumenischer Gottes-
dienst statt.
Im Anschluss, um ca. 15 Uhr, folgt die
Einschulungsfeier in der Schule, bei der
traditionell die Kinder der zweiten Klasse
ein kleines Theaterstück vortragen werden.
Danach verbringen die Erstklässler ihre
erste Unterrichtsstunde mit der Klassen-
lehrerin. In der Wartezeit bewirten die
Zweitklass-Eltern alle Eltern und Gäste
mit Kaffee und Kuchen.

Fußballverein Ettlingenweier
1. Mannschaft
FV Ettlingenweier – FC Heidelsheim 1:2
(1:0) Torschütze: MARCEL EIFERT
Trotz der hochsommerlichen Temperaturen
entwickelte sich von Beginn an ein schnel-
les Landesligaspiel. Vom Anpfiff weg nahm
die 1. Mannschaft des FVE das Spiel in die
Hand. Durch gute Kombinationen blieben
auch die Torchancen nicht aus, doch erst
in der 44. Spielminute erzielte Marcel Eifert
das längst fällige 1:0. Das war gleichzeitig
auch der Halbzeitstand.
Der FVE war wohl mit den Gedanken noch
in der kühlen Mannschaftskabine, da erziel-
te der FC Heidelsheim in der 47. Spielmi-
nute den Ausgleichtreffer zum 1:1. Danach
verlor die Anstett-Truppe den Faden. Jetzt
spielte zeitweise nur noch der Gegner und
unsere Abwehr stand mächtig unter Druck.
Die 1. Mannschaft des FVE fand kein Mit-
tel, das Spiel wieder zu drehen. Als sich
alle schon mit einem leistungsgerechten
Unentschieden abgefunden hatten, erzielte
der FC Heidelsheim in der 89. Spielminute
den Siegtreffer zum 1:2.
Auch im zweiten Spiel der neuen Runde
konnte die 1. Mannschaft des FVE nicht
die spielerische Überlegenheit in Tore
umsetzen und so wird es am kommen-
den Sonntag gegen den Aufstiegsaspi-
rant FC Birkenfeld ein noch schwereres
Unterfangen.
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VORSCHAU
Sonntag, 4. Sept., 15 Uhr
1. FC 08 Birkenfeld – FV Ettlingenweier

2. Mannschaft
SpVgg Söllingen – FV Ettlingenweier II
4:0 (1:0)
Bei hochsommerlichen Temperaturen
trat der FVE die Reise zum Tabellen-
dritten der vorigen Saison SpVgg Söl-
lingen an. Früh war klar, dass man an
diesem Spieltag ein anderes Kaliber vor
der Brust hatte als am vergangenen Wo-
chenende. So war es wie vom Trainer-
team prognostiziert ein schweres Spiel,
bei dem der FVE die ersten 40 Minu-
ten mehr Spielanteile und auch mehr
Ballbesitz hatte, allerdings ohne den
zwingenden Drang vor das gegnerische
Tor. Bis zu diesem Zeitpunkt war es ein
ausgeglichenes Spiel mit einer hohen
Fehlpassquote auf beiden Seiten.
Es kam wie es kommen musste: Durch
einen Abstimmungsfehler in der Ab-
wehr wurde ein Freistoß der Söllinger
unglücklich verlängert und der Stürmer
konnte den Ball im leeren Tor versenken.
Nach der Halbzeit änderte sich die Situ-
ation, der FVE rannte bei gefühlten 45°C
dem Rückstand hinterher. Die schon in
der ersten Halbzeit hohe Fehlpassquote
und die Unkonzentriertheiten nahmen zu.
Zudem schlichen sich viele individuelle
Fehler ein. Auch die taktische Umstellung
brachte keinen Erfolg und so konnten
die Söllinger auf heimischem Geläuf kon-
tern, in der 51. Minute fiel das 2:0. Auch
weiterhin konnte der FVE seine spieleri-
sche Stärke nicht zum Zug bringen und
musste in der 70. Minute nach eigenem
Einwurf an der Eckballfahne des Gegners
einen Konter zum 3:0 hinnehmen. Die
Köpfe der FVE Akteure hingen zuneh-
mend und so war das 4:0 in der 78.
Minute nur noch Formsache.
Fazit: Auch wenn der FVE an diesem
Spieltag mit einer stark veränderten
Mannschaft antreten musste, hätte man
nach den ersten 40 Minuten auf ein
typisches 0:0 tippen können. Doch an
diesem Wochenende zeigte sich welche
der beiden Mannschaften die größere
Willensstärke besaß. Nach dem un-
glücklichen Standard fand unsere Mann-
schaft nicht mehr in Spur. Ein verdienter
Sieg für die Söllinger.
Jetzt gilt es in der kommenden Trai-
ningswoche wieder Gas zu geben und
am nächsten Spieltag gegen favorisierte
Mutschelbacher wieder das zu zeigen,
wozu unsere Mannschaft im Stande ist.

Vorschau
Sonntag, 4. Sept., 15 Uhr
FV Ettlingenweier II –
ATSV Mutschelbach II

3. Mannschaft
TSV Etzenrot II – FV Ettlingenweier III
0:11 (0:6)
Torschützen: 3x HANS-MICHAEL KOCH,
2x SEBASTIAN BECKER, 2x RENE
EHRLE, 2x DOMINIK MÜLLER, MARIUS
RIEGER, MIRKO PARTALA

Nicht den Hauch einer Chance ließ die 3.
Mannschaft des FVE dem TSV Etzenrot II.
Bei gefühlt 40 Grad nahm der FVE ab der
1. Spielminute das Heft in die Hand und
ließ keinen Zweifel daran, wer an diesem
Tag als Sieger vom Platz geht. Zum ersten
Mal wurde im Flex-Modus gespielt. Dies
bedeutet, dass der Gegner aufgrund von
Spielermangel bereits im Vorfeld eine 9-er
Mannschaft angemeldet hat und der FVE
folglich ebenfalls nur mit 9 Mann spielen
durfte. Lediglich die Anzahl der Auswech-
selspieler unterscheiden sich. Der Gegner
darf nur 2 Wechselspieler einsetzen, der
FVE weiterhin 4. Marius Rieger eröffnete
den Torreigen und schob den Ball zum 1:0
ein. Mehrfach lief der FVE alleine auf den
Torhüter zu und konnte den Ball im Tor
des Gegners unterbringen. So standen
bereits zum Halbzeitpfiff 6 Tore auf dem
Konto des FVE.
Auch in der 2. Halbzeit zeigte sich das-
selbe Bild. Der Gegner war chancenlos.
Trotz des deutlichen Sieges wäre noch
mehr Tore möglich gewesen. Allerdings
konnte der FVE mit der Torausbeute
von 11 Toren bei 21 erspielten Chan-
cen zufrieden sein. Der Tormann des
FVE Andreas Liebig blieb nicht gänzlich
unbeschäftigt und konnte sich zwei Mal
auszeichnen, als er die Schüsse des
Gegners in letzter Sekunde über die Tor-
latte ablenken konnte. Nach 90 schweiß-
treibenden Minuten kann der FVE stolz
auf seine Leistung sein und blickt positiv
auf das nächste schwere Spiel.

Vorschau
Sonntag, 4. Sept., 13 Uhr
FV Ettlingenweier III – TSV Spessart II

Damen
Testspiel
FV Ettlingenweier – FSV Büchenau 0:3
Am vergangenen Freitag empfingen die
FVE-Damen in ihrem dritten Testspiel den
Verbandsligaaufsteiger aus Büchenau.
Leider musste man an diesem heißen
Sommerabend wieder 3 Tore hinneh-
men, die durch individuelle Fehler ver-
ursacht wurden. Resümierend lässt sich
abermals feststellen, dass die Becker/
Becker-Truppe ihren Gegnern ebenbürtig
waren, aber die Torchancenverwertung
ein derzeitiges Manko ist, dass man bis
Rundenbeginn verbessern muss.

Testspiel
FV Ettlingenweier – SSV Waghäusel 3:6
Torschützen: JASMIN MAIER, SELINA
ADAM, SANDRA OTT

Vorschau
1. Pokalrunde
Samstag, 3. Sept., 15 Uhr
1. CfR Pforzheim – FV Ettlingenweier

In der Prinzengarde wurde geheiratet.
Auch in diesem Jahr gab es bei der
Prinzengarde zwei Hochzeiten. Bereits
am 16.07. heiratete Jennifer Kunz (geb.

Liebel) ihren Andreas. Bei ihrer Hoch-
zeit traten die Gardemädels abends als
Überraschungsgäste mit einem Auszug
aus dem letztjährigen Showtanz auf.
Am 27.08. fand die Trauung unseres
Prinzenpaares Jenny I. und Robin I. statt.
Prinzengarde und Männerballett taten
sich zusammen und tanzten gemeinsam
den Prinzenpaartanz von Jenny und Ro-
bin vor der Kirche in Ettlingenweier.
Die GroKaGe gratuliert auch auf diesem
Wege nochmal ganz herzlich beiden
Paaren!

Pfennigbasar e.V.
Der Countdown läuft!
Der 38. Pfennigbasar findet am 3. Sep-
tember von 9 bis 16 Uhr in der Enten-
seehalle in Ettlingen-West statt.
Die Mitglieder des Pfennigbasar e.V.
freuen sich auf Ihr Kommen und wir
bedanken uns schon im Voraus für Ihre
Unterstützung.

TSV Oberweier
Fehlender Lohn nach starkem Auftritt
beim Ligaprimus: ATSV Mutschelbach
II 3:1 TSV Oberweier (1:1)
Mit einem Dreier gegen Söllingen im
Gepäck reiste die Haberacker 11 zum
Ligaprimus nach Mutschelbach.
Die TSV-Jungs kamen gut ins Spiel und
konnten durch Goalgetter Günter die
erste Chance nach fünf Minuten nutzen.
Kurz darauf hätte man auf 0:2 erhöhen
können, doch selbiger zielte leider zu
ungenau.
Von nun an war man größtenteils in der
Defensive gefordert. Bis zur 30. Minu-
te hielt die Abwehr stand. Nach einer
Standardsituation konnte Torsteher Bin-
der zunächst noch klären, wurde dabei
allerdings gefoult. Der fällige Pfiff ertönte
nicht. Somit nickten die Hausherren ins
leere Tor. Mit einem gerechten Unent-
schieden ging es in die Pause.
In der zweiten Halbzeit bestimmte Mut-
schelbach das Spiel, ohne zwingend
vors Tor zu kommen. Mit etwas mehr
Cleverness hätte der Gast sogar die er-
neute Führung erzielen können.
In der 75. Minute musste man schließ-
lich einen weiteren Treffer hinnehmen.
Der 3. Gegentreffer in der Nachspielzeit
war dann nur noch eine Randnotiz.
Die Haberacker 11 hatte lange einen
Punkt im Sack gehabt, jedoch ging zu
früh die Puste aus. „Wir stehen leider
trotz eines tollen Auswärtsspiels mit null
Punkten da“, resümierte Coach Horzum.
Mit einem Sieg im Derby am kommen-
den Sonntag gegen den FV Alemannia
Bruchhausen 1919 e.V. sieht die Welt
wieder in Ordnung aus!
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Kutschenfreunde laden Groß und
Klein ein zum Fahrerfest!
Ein Fest für die ganze Familie mit at-
traktivem Programm erwartet nicht nur
Pferdebegeisterte. Am Samstag folgt
nach der Festeröffnung um 18 Uhr be-
reits ein erster Schauprogrammteil. Ab
20 Uhr gibt es musikalische Unterhal-
tung, selbstverständlich ist auch für das
leibliche Wohl bestens gesorgt.
Der Sonntag steht im Zeichen des Stern-
rittes und der Sternfahrt. Die Zuschauer
erwartet hier alljährlich ein farbenfrohes
Treiben von Zwei- und Vierbeinern auf
dem Fahrplatz! Um 12 Uhr wird Pfarrer
Dr. Merz die Pferdesegnung vornehmen.
Die Reiter und Fahrer können ihre Ge-
schicklichkeit bei den Reiter- und Fah-
rerspielen unter Beweis stellen. Ab 15
Uhr startet dann das große Schaupro-
gramm: die Vielfältigkeit des Pferdeports
zeigt sich mit Westernvorführung, Vielsei-
tigkeits- und Springreiten, Fahren vom
Sattel, auch Schwergewichte und Leicht-
gewichte werden sich präsentieren. Das
temporeiche Jump und Drive mit Spring-
reiter und Kutschfahrer sorgt sicher wie-
der für Begeisterung. Das Herzstück
bilden die Vereinsvorführungen unserer
Vereinsfahrer mit mehreren Darbietungen.
Die Einspännerquadrille wird auffahren,
Historische Wagen vom Zweispänner ge-
zogen zeigen einen Pas de deux, Kaltblut
und Shetty können gemeinsam Fahren
und weitere Schaubilder.
Also Abwechslung und gute Unterhal-
tung für jedermann!
Die Bewirtung sowie das Rahmenpro-
gramm mit den Pfadfindern, dem DRK
und einem Hufschmied sorgen für ein Er-
lebnis für die ganze Familie. Natürlich bie-
ten die Kutschenfreunde auch wieder das
beliebte Ponyreiten und Kutschfahrten an.
Samstag 03.09.
18.00 Uhr Festeröffnung mit Fassanstich
19.00 Uhr Schauprogramm
20.00 Uhr Musikalische Unterhaltung
Sonntag, 04.09.
11.00 Uhr Stelldichein der Sternreiter
und Sternfahrer
12.00 Uhr Pferdesegnung
13.00 Uhr Reiter- und Fahrerspiele
15.00 Uhr großes Schauprogramm
Bewirtung, Ponyreiten, Kutschfahrten,
sowie weiteres Rahmenprogramm
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Pfennigbasar e.V.
Der Countdown läuft!
Der 38. Pfennigbasar findet am 3. Sep-
tember von 9 bis 16 Uhr in der Enten-
seehalle in Ettlingen-West statt.
Die Mitglieder des Pfennigbasar e.V.
freuen sich auf Ihr Kommen und wir
bedanken uns schon im Voraus für Ihre
Unterstützung.

Städtischer Kindergarten

Flohmarkt
für Kinderbekleidung und Spielsachen
des städtischen Kindergartens Schlutten-
bach in der Festhalle Schluttenbach: Am
Sonntag, 11. September, 14 bis 16 Uhr,
mit Kaffee, Kinderbetreuung, Kuchen.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende
Der DRK Ortsverein Schöllbronn-Schlut-
tenbach lädt zum Blutspendetermin vor
Ort ein.

Am Montag, 12. September,
15:30 - 19:30 Uhr im DRK-Heim,
Moosbronner Str. 62.
Viele Patienten haben nach schwe-
ren Verkehrsunfällen, Organtransplan-
tationen, Operationen oder Krebser-
krankungen ohne Blutprodukte keine
Überlebenschance. Daher bittet der DRK-
Blutspendedienst um eine Blutspende.
Weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline
0800-1194911 und unter
www.blutspende.de erhältlich.

Pfennigbasar e.V.
Der Countdown läuft!
Der 38. Pfennigbasar findet am 3. Sep-
tember von 9 bis 16 Uhr in der Enten-
seehalle in Ettlingen-West statt.
Die Mitglieder des Pfennigbasar e.V.
freuen sich auf Ihr Kommen und wir
bedanken uns schon im Voraus für Ihre
Unterstützung.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Dienstag, 6. September
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Mittwoch, 7. September
18 Uhr – Nordic-Walking
für Einsteiger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24
Es wird nur auf Wald- und Feldwegen
gegangen.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei G. Marschar,
Tel. 07243 219014.

Kindergarten St. Elisabeth

Schulfruchtprogramm:

Neue Sponsoren für das Schulobst
Seit vier Jahren ist das
Schulobstprogramm
ein fester Bestandteil
unseres Kindergarten-
alltages. Einmal in der
Woche erhalten wir
eine Obst/Gemüselie-

ferung, die dann in die Gruppen verteilt,
mit sehr viel Freude und Genuss ver-
zehrt wird.
Die Obst - und Gemüselieferung soll an
ein gesundes Ernährungsverhalten her-
anführen. So ganz nebenbei werden die
Kinder aber auch noch mit den nötigen
Vitaminen versorgt.
Initiiert wurde die Aktion „Fruchtig fit
- wir machen mit!“ vom Europäischen
Schulfruchtprogramm - unterstützt
durch das Land Baden - Württemberg.
Dieses Programm finanziert 75% der
entstehenden Kosten.
Zur Finanzierung der Restkosten konn-
ten wieder Sponsoren gefunden werden.
DieKindertageseinrichtunginSchöllbronn
unterstützen: Kfz-Meisterbetrieb Klaus
Wipfler aus Schöllbronn, BIS IT Service
Beckert, Kreative Montagearbeiten Uwe
Schöbel aus Schluttenbach, MINDSIGN
Heike Spaeth Diplom Sozialpädagogin,
Coach und Kommunikationstrainerin aus
Spessart, ETM Elektrotechnik GmbH
aus Schöllbronn, Pflegedienst Frosch-
bach - Dorothea Bohnenstengel aus
Bruchhausen, Bestattungen Aufinger
aus Schöllbronn, Clean World Gebäu-
dereinigung aus Schöllbronn und Verein-
sausstattung 24.de.
Die Kinder, die Erzieherinnen, der Trä-
ger und die Eltern bedanken sich ganz
herzlich bei den Sponsoren für die finan-
zielle Unterstützung des Schulfruchtpro-
gramms und der Kindertageseinrichtung.

TSV Schöllbronn
Selbstverteidigungskurse
Nach dem tollen Erfolg des ersten
Selbstverteidigungskurses bietet der
TSV Schöllbronn nach den Sommerfe-
rien wieder Selbstverteidigungskurse in
der Gymnastikhalle Johann-Peter-Hebel-
Schule an. Ab Montag, 19. bzw. Mitt-
woch, 21.09.16 wird es einen 10-wöchi-
gen Kurs für Männer, Frauen und Kinder
geben. Unter der bewährten Leitung von
Jürgen Kritzer lernen die Teilnehmer ver-
schiedene Techniken in der Selbstver-
teidigungskunst TAIDO-RYU-JUJUTSU.
Es sind keine Voraussetzungen notwen-
dig, außer sportliche Bekleidung, Moti-
vation und Neugier.
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Teilnehmer und Zeiten: Ab 16 Jahre:
Montags von 18.15 - 19.45 Uhr
Unkostenbeiträge:
Für Nichtmitglieder: 60 €,
Für Mitglieder: 15 €

Von 10-15 Jahren:
Mittwochs von 15 - 16.30 Uhr
Unkostenbeiträge:
Für Nichtmitglieder: 44 €,
Für Mitglieder: 7,50 €
Nähere Informationen und Antworten zu
ihren Fragen unter 07243/28232 oder
07243/219388 oder
mitgliederverwaltung@tsv-schoellbronn.de
oder info@tsv-schoellbronn.de
Die Anmeldung bitte schriftlich mit dem
ANMELDEFORMULAR, zum Downloa-
den unter www.tsv-schoellbronn.de

Marktfest
Nachdem man ein Jahr pausiert hat,
nahm der TSV Schöllbronn, zusammen
mit dem Badminton-Club Schöllbronn
und dem Verein zur Förderung des
Waldbades Ettlingen-Schöllbronn e.V.,
wieder am Marktfest teil.
Bei herrlichstem Wetter durften die
Vereine am neuen Standplatz, dem
„Schöllbronner Eck“, bei der Martinskir-
che viele Besucher begrüßen.
Alle drei Vereine bedanken sich hiermit
bei allen, die uns mit ihrem Besuch un-
terstützt und dafür gesorgt haben, dass
es wohl auch in 2017 ein Wiedersehen
geben wird.
Ebenso ein Dank an alle Helfer und Hel-
ferinnen, welche die Vereine durch ihre
tatkräftige und zeitintensive Mithilfe an
den Ständen (Standdienste, Auf- und
Abbau) unterstützt haben.
Außerdem bedanken wir uns bei Fa.
KUNZ GmbH, Fa. NEUMEISTER GmbH,
Getränke KIEFER, PARTYZELTVERLEIH
TITZE für die Unterstützung vor, wäh-
rend und nach dem Marktfest. Natürlich
geht auch ein Dank an unsere Partner
beim Marktfest, Familie WALTER UN-
GEMACH und Familie FRANZ HUBER.

Abt. Fußball

TSV Spessart - TSV Schöllbronn 2
3:3 (1:0)
Punktgewinn in hartem Derby-Fight
Aus einer kontrollierten Defensive heraus
wollte man den favorisierten Hausherren
entgegentreten, so die taktische Vorga-
be von Trainer Potye vor dem Spiel. Vie-
le Fouls auf beiden Seiten ließen in der
ersten Halbzeit keinen rechten Spielfluss
aufkommen. Einen der vielen Freistöße
verwandelte der Gastgeber direkt zur
Führung.
Unsere Elf tat sich auch in der zwei-
ten Halbzeit schwer, hielt aber weiter
kämpferisch dagegen und wurde in der
60. Minute mit dem ersten zwingenden
Angriff auf das Gästetor belohnt, als der
eingewechselte M. Lumpp nach schö-
nem Pass von „Abu“ Jarra zum Aus-
gleich traf.

Nur 10 Minuten später zückte der
Schiedsrichter nach einem unnötig har-
ten Foul im Mittelfeld die Rote Karte
gegen die Gäste. Doch diese nahmen
die Unterzahl als Motivationsschub und
nutzen per Doppelschlag jeweils einen
Tiefschlaf in der TSV-Abwehr zum 3:1.
Auch Petrus hatte wohl genug gesehen
und verpasste den beiden Teams mit
heftigen Regenschauern und Hagel eine
Abkühlung, so dass Schiedsrichter Bus-
selmaier die Partie für ca. 20 Minuten
unterbrach. Diese Pause nutzte Trainer
Potye und stellte für die letzten 18 Minu-
ten noch mal um, unter anderem Innen-
verteidiger Fabian Morleo in den Sturm,
um dort für mehr offensiven Druck zu
sorgen. Diese Maßnahme machte sich
bezahlt, als Morleo einen Freistoß von
Norman Wipfler wuchtig zum 3:2 An-
schlusstreffer einköpfte. Der TSV wollte
nun den Punktgewinn um jeden Preis.
Und so passte es zu diesem verrückten
Spiel, dass ausgerechnet Altstar Marvin
Axtmann den TSV in der Schlussminute
noch einmal jubeln ließ.
Der TSV zeigte damit erneut eine tol-
le Moral nach einem Rückstand und
konnte mit einer starken, kämpferischen
Leistung den nächsten Favoriten ärgern.
Nächsten Sonntag folgt bereits das
nächste Derby - der SV Völkersbach
kommt in die Mittelbergstraße und es
wird eine sehr, sehr gute Leistung er-
fordern, will man den ersten Dreier der
Saison einfahren.

Vorschau auf den 3. Spieltag:
Am kommenden Wochenende dürfen
sich die Fans des TSV Schöllbronn auf
zwei Derbys freuen.
Unsere 2. Mannschaft trifft, eine Woche
nach dem Spiel gegen den TSV Spessart,
in welchem man einen Punkt holte, auf
den SV Völkersbach. Mit Sicherheit keine
einfache Aufgabe, da Völkersbach mit
vier Punkten in die neue Saison gestar-
tet ist und weiterhin auch ungeschlagen
bleiben möchte. Aber unsere Zweite wird
mit Sicherheit etwas dagegen haben.
In einem weiteren Derby spielt unsere
1. Mannschaft gegen den SV Burbach.
Auch hier ist ein spannendes Spiel zu
erwarten. Allen Fans sind bestimmt noch
die Spiele aus der letzten Saison in Er-
innerung, die jeweils torreich endeten.
Bekanntlich haben ja Derbys ihre eige-
nen Gesetze. Dies gilt für beide Spiele.
Der TSV Schöllbronn freut sich auf je-
den Fall auf regen Besuch der Spiele
und begrüßt heute schon alle Fans der
Mannschaften.

Sonntag, 4.9.:
13.00 Uhr TSV Schöllbronn 2 -
SV Völkersbach
16.00 Uhr TSV Schöllbronn 1 -
SV Burbach

SpVgg Durlach-Aue 2 -
TSV Schöllbronn(0:0) 2:2
Die wenigen Zuschauer im Oberwaldsta-
dion sahen eine etwas schwache Kreis-
ligabegegnung, die nicht nur der Hitze

geschuldet war. Vom Anpfiff weg ent-
wickelte sich ein offenes Spiel, in dem
sich die Heimelf nach zwanzig Minuten
leichte Feldvorteile erspielen konnte,
denn Schöllbronn ließ ihnen im Mittel-
feld zuviel Spielraum. Allerdings hatten
sie bis zum Pausenpfiff keine Torchan-
cen mehr und so ging es torlos in die
Pause. Obwohl es im zweiten Spielab-
schnitt wesentlich kühler wurde änderte
sich an der schwachen Partie zunächst
nur, dass uns unser Torsteher im Spiel
hielt. Bis dahin lag unsere Elf aber über-
raschend durch einen Doppelschlag in
Front. Zunächst vollendete Robin Wipf-
ler in der 55. Spielminute eine scharfe
Hereingabe von Sandro Kleiner, als sich
daraufhin für unsere Mannschaft Kon-
terchancen eröffneten, fiel bereits fünf
Minuten später der zweite Treffer. Aus
dem Mittelfeld legte unser Spielertrai-
ner Patrick Welle Momodou Manneh in
die Gasse und dieser schloss mit einem
beherzten Schuss ins lange Tordreieck
ab. Danach brachten wir uns dann aber
selbst um den Lohn der drei Punkte,
weil wir durch schlechte, überhastete
Zuspiele und Abschlüsse den Sack nicht
endgültig verschnürten. So kamen die
Rizzo-Schützlinge in der 77. Minute zum
Anschlusstreffer und schon zwei Minu-
ten später zum Ausgleich. Am Schluss
ein verdienter Punktgewinn aus Sicht
der Heimelf und ein verpasster Traum-
start unsererseits.

Bedienungen für Oktoberfest
Für das Oktoberfest am 17. und 18. Sep-
tember in der Festhalle Schöllbronn wer-
den Bedienungen gesucht. Interessenten/
innen können sich unter 0178 6866422
oder per Email vorstand@mv-schoellbronn.
de mit dem 1. Vorsitzenden Marco Maisch
in Verbindung setzen.

Probenbeginn Blasorchesters
Am Donnerstag, 8. September findet
um 19:45 Uhr die erste Musikprobe des
Blasorchesters nach der Sommerpause
statt.

Hits für Kids – Ab Oktober neue Kurse
Ab Oktober beginnen die neuen Kurse
für die vorschulische Musikausbildung
sowie die Instrumentalausbildung.
Kinder ab einem Alter von 7 - 8 Jahren
können ein Blasinstrument erlernen. Die
Ausbildung findet an der Musikschule
Ettlingen statt. Am Ende der Ausbildung
steht die Übernahme in das Blasorches-
ter. Neben der Musik kommt natürlich
auch der Spaß nicht zu kurz. Zudem ist
die Möglichkeit gegeben, neue Freunde
zu finden.
Sie können unverbindlich weitere Infor-
mationen einholen oder Anmeldeunterla-
gen anfordern: 07243/219420,
vorstand@mv-schoellbronn.de oder
unter www.mv-schoellbronn.de.
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Deutsches Rotes Kreuz
Blutspende
Der DRK Ortsverein Schöllbronn-Schlut-
tenbach lädt zum Blutspendetermin vor
Ort ein. Am Montag, 12. September,
15:30 - 19:30 Uhr im DRK-Heim, Moos-
bronner Str. 62.
Viele Patienten haben nach schwe-
ren Verkehrsunfällen, Organtransplan-
tationen, Operationen oder Krebser-
krankungen ohne Blutprodukte keine
Überlebenschance. Daher bittet der DRK-
Blutspendedienst um eine Blutspende.
Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann. Bitte zur Blutspende Personalaus-
weis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind
unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und unter www.blutspende.de
erhältlich.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Der VdK lädt wieder am Donnerstag, 15.
September, ab 14.30 Uhr zum Kaffe-
enachmittag im evangelischen Gemein-
dezentrum Bruchhausen
herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Pfennigbasar e.V.
Der Countdown läuft!
Der 38. Pfennigbasar findet am 3. Sep-
tember von 9 bis 16 Uhr in der Enten-
seehalle in Ettlingen-West statt.
Die Mitglieder des Pfennigbasar e.V.
freuen sich auf Ihr Kommen und wir
bedanken uns schon im Voraus für Ihre
Unterstützung.

Ortsverwaltung
Öffnungszeiten Häckselplatz
Der Häckselplatz Spessart
ist im September
zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag 17 - 19 Uhr
Donnerstag 10 - 12 Uhr
Freitag 18 - 20 Uhr
Samstag 10 - 17 Uhr

Baumaßnahme Schwarzwaldstraße
Ab 5. September beginnen die Bauar-
beiten zur Erneuerung des Kanals, der
Frischwasserleitung und des Straßen-
baus in der Schwarzwaldstraße.

Die Stadtwerke nutzen dabei die Gele-
genheit, ein Leerrohr für das zukünftige
Glasfasernetz („Schnelles Internet“) zu
verlegen.
Die Schwarzwaldstraße ist für die Dauer
der Baumaßnahme für den Fahrzeugver-
kehr voll gesperrt. Die Arbeiten werden
voraussichtlich ca. 4 - 5 Monate in An-
spruch nehmen.
Für die entstehenden Behinderungen
bittet das Stadtbauamt um Verständnis.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 07243/101-418 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise
Fit durch Bewegung
Die Gymnastikgruppe „Fit durch Bewe-
gung“ startet nach der Sommerpause
am Donnerstag, 15. September, um 8:30
Uhr im Rathaus. Interessenten sind will-
kommen und auch gern zum Schnup-
pern eingeladen.

Veranstaltungstermine

Freitag, 2. September
16 Uhr - Grillfest der Wandergruppe
bei Heinz Habig

Montag, 5. September
9 Uhr - Qigong im Vereinsheim

Donnerstag, 8. September
9 Uhr - Nordic Walking beim Sportplatz
bei schlechtem Wetter Qigong im Ver-
einsheim.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Altenwerk St. Antonius
Seelsorgeeinheit Ettlingen Land
Die nächste Seniorenmesse findet am
Freitag, 2. September, um 18 Uhr in der
Kirche St. Antonius Spessart statt.
Das Team des Altenwerks Spessart lädt
dazu herzlich ein.

Hans-Thoma-Schule
Schulanfang 2016/2017
Schulbeginn im Schuljahr 2016/2017
Nach den Sommerferien beginnt für die
Klassen 2 - 4 der Unterricht wie folgt:
Montag, 12. September
8.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in
der St. Antonius Kirche.
Anschließend Unterricht bis 12.15 Uhr.
Einschulung der Erstklässler
Unsere neuen Erstklässler begrüßen wir
am Freitag, 16. September, 10 Uhr zur
Einschulungsfeier in der Hans-Thoma
Schule.
Allen Schülern wünschen wir einen gu-
ten Start ins neue Schuljahr!

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball

TSV-Elf verpasst Sprung
auf Tabellenplatz 1

TSV Spessart – TSV Schöllbronn 2
3:3 ( 1:0)
In einem über 90 Minuten hektisch ge-
führten Derby der beiden Ettlinger Hö-
henorte setzte der TSV Spessart die
spielerischen Akzente, während der TSV
Schöllbronn über den Willen und den
Kampf zu einem etwas schmeichelhaf-
ten Remis kam. Leider war der „Unpar-
teiische“ mit äußerst fragwürdigen Ent-
scheidungen aufgrund inkonsequenter
Regelauslegung bei den Zweikämpfen
den Anforderungen nicht gewachsen.
Bei einem von vornherein bekannt bri-
santen Derby muss die Frage nach ei-
ner adäquaten Schiedsrichteransetzung
durch den Verband gestattet sein. Der
TSV Spessart ging durch den wieder
genesenden Sebastian Dohm mit einem
direkt verwandelten Freistoß mit 1:0 in
Führung. Schöllbronn glich kurz nach
der Pause aus. In der 53. Minute schick-
te der Schiedsrichter unseren Pascal
Weingärtner aufgrund eines, noch nicht
einmal gelbwürdigen Allerweltsfoul zum
Duschen. Spessart, nun in Unterzahl,
bewies jedoch Charakter, spielte wei-
ter auf Sieg, was mit einem Abstauber-
Kopfball zum 2:1 wiederum durch Se-
bastian Dohm, belohnt wurde.
Kurze Zeit später baute man die Füh-
rung sogar auf 3:1 durch Mathias Axt-
mann aus, der einen, vom Torwart zu
kurz abgewehrten Ball, über die Torlinie
drückte. Ein heftiger Gewitterschauer mit
Blitz und Donner, 18 Minuten vor dem
Spielende, veranlasste den Schiedsrich-
ter richtigerweise zu einer 15-minütigen
Spielunterbrechung und Abkühlung der
Gemüter. Als das Spiel seine Fortset-
zung fand, stand für den geneigten Zu-
schauer ein Sieg der Spessarter Mann-
schaft so gut wie fest. Doch die zwei
100%igen Torchancen, wurden leichtfer-
tig vergeben. Und wie heißt es so schön
in der Fußballersprache: „Wenn du die
Tore vorne nicht machst, bekommst du
sie hinten“. So geschehen. Aus zwei
Standardsituationen kam Schöllbronn
zum 3:3 Ausgleich. Auch beim 3:3 in
der letzten Spielminute fehlte jegliche
(Zu)Ordnung in unserer Abwehrreihe, als
der Gegner, wiederum zentral vor dem
Tor, frei zum Schuss kam.
Fazit: Der TSV Spessart hat in der
Schlussphase des Spiels aufgrund
fehlender Ordnung in der Abwehr und
nachlässiger Chancenverwertung in der
Offensive leichtfertig zwei Punkte ver-
loren, verbleibt jedoch auf einem guten
Tabellenplatz 3 in Lauerstellung
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TSV Spessart 2 – Germania Karlsruhe 2:
7:0 (3:0)
Die hochsommerlichen Temperaturen
beflügelten offensichtlich das Spiel un-
serer Zweiten gegen einen in allen Be-
langen deutlich unterlegenden Gegner
aus Karlsruhe, der unserer Spielkultur
nichts Gleichwertiges entgegenzusetzen
hatte. Von Spielbeginn an ließ man Ball
und Gegner laufen, sodass das Spiel
bereits in der ersten Halbzeit mit einem
3:0-Pausenstand (echter Hattrick durch
Julian Hopp) für sich entschieden hatte.
Auch in der 2. Halbzeit hatte Germania
unserem guten und den hohen Tempe-
raturen angepassten Pass- und Lauf-
spiel nichts entgegenzusetzen, sodass
die weiteren Tore durch 1x Julian Hopp,
2x Silviu Manole und 1x Christian Mai,
zum 7:0-Endergebnis, zwangsläufig er-
zielt wurden.
Fazit: Die gesamte Mannschaft zeigte
eine überzeugende Leistung, die für die
kommenden Spiele viel Positives ver-
spricht. Tabellenplatz 3 steht als Beloh-
nung zu buche.

Vorschau: (Bitte Spieltag beachten!)

Samstag, 03. September / 3. Spieltag
14.00 Uhr B2-Liga
FC Busenbach 2 – TSV Spessart

Sonntag, 04. September
13.00 Uhr C4-Liga
FV Ettlingenweier 3 – TSV Spessart 2

Sonntag, 11. September
13.00 Uhr C4-Liga
TSV Spessart 2 – ATSV Kleinsteinbach 2
15.00 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – ATSV Kleinsteinbach

Probenbeginn
Die Ferien für die Musiker gehen lang-
sam aber sicher zu Ende. Höchste Zeit,
das Instrument wieder rauszuholen und
auf Vordermann zu bringen.

Die erste Probe ist am Dienstag, 13.9.
wie gehabt um 20 Uhr.

Der erste Auftritt nach den Ferien, ist
beim Schlachtfest des Gesangvereins.

Blutspende
Der DRK Ortsverein Schöllbronn-Schlut-
tenbach lädt zum Blutspendetermin vor
Ort ein. Am Montag, 12. September,
15:30 - 19:30 Uhr im DRK-Heim, Moos-
bronner Str. 62.

Weitere Informationen unter der gebüh-
renfreien Hotline 0800-1194911
und unter www.blutspende.de

Kolpingsfamilie Spessart
Besuch des Heimatmuseums
in Pfaffenrot -neuer Termin-
Am Donnerstag, 8.Sept., besuchen wir
das Heimatmuseum in Pfaffenrot. Die-
sen Besuch verbinden wir mit einer klei-
nen Wanderung und einem Vesper im
Anschluss an die Besichtigung im Hof
des Heimatmuseums.
Abfahrt: 14 Uhr beim Kindergarten,
Hohlstraße Anmeldung bei Manfred
Schroeder, Tel. 29959
Gäste sind willkommen.

Vortrag: Heimische Pilze und ihre
giftigen Doppelgänger
Der OGV lädt ein zum Vortrag „Heimische
Pilze und ihre giftigen Doppelgänger“.
Termin: Freitag, 2. September, um
16.30 Uhr im Probenraum des Gesang-
vereins im Vereinsheim (Kirchstraße). Es
sind noch einige Plätze frei, die gerne
auch von Nichtmitgliedern belegt wer-
den können.
Weitere Infos und Anmeldung bei Margit
Anderer (Tel. 20121).

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Der VdK lädt wieder am Donnerstag, 15.
September, ab 14.30 Uhr zum Kaffe-
enachmittag im evangelischen Gemein-
dezentrum Bruchhausen
herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei
Ingrid Nicol, Tel. 98912 oder
Luise Cornely, Tel. 91919 melden.

Pfennigbasar e.V.

Der Countdown läuft!
Der 38. Pfennigbasar findet am 3. Sep-
tember von 9 bis 16 Uhr in der Enten-
seehalle in Ettlingen-West statt.
Die Mitglieder des Pfennigbasar e.V.
freuen sich auf Ihr Kommen und wir
bedanken uns schon im Voraus für Ihre
Unterstützung.

Sonstiges

Kunsthandwerk und
Gaumenfreuden in
Champagnerluft
auf dem Dobel
Dobel steht für Entspannung, gesel-
liges Dorfleben wie auch für guten
Geschmack, deshalb ist es nicht ver-

wunderlich, dass die Gemeinde Dobel
neben ihrem traditionellen Kunsthand-
werkermarkt am 3. und 4. September,
sonntags auch erstmalig zum Dobler
Genussmarkt einlädt.
Von regional bis ausgefallen hat er ei-
niges zu bieten, sowohl zum Probieren
als auch zum Einkaufen, vielleicht zum
Verschenken.
Von 11 bis 18 Uhr gibt es am Sams-
tag und Sonntag wieder hochwertiges
Kunsthand- werk. Bewirtung mit Mit-
tagessen, Kaffee und Kuchen ist durch
Hotel-Pension Heidi im Künstler-Café
gesichert.
„Herbstreife“ Saisonfrüchte und -ge-
müse, eine üppige Auswahl an Kürbis-
sen, Äpfeln und Kartoffeln – werden am
Sonntag, 4. September, frisch vom re-
gionalen Landwirt angeboten. Auch die
daraus produzierten Erzeugnisse wie
Essige, Säfte, Liköre, Schnäpse oder die
Aperitife und Digestife aus der „Pom-
Ölerie“ eignen sich zum Verkosten oder
als ausgefallene Geschenkidee.
Verschiedene in der Region gefertigte
Öle, Senf, Kräuter- und Würzsalze so-
wie Pestos aus Wildkräutern sind ein
Hochgenuss; und das ist nur eine klei-
ne Auswahl von dem, was die Marktbe-
schicker offerieren werden. Es warten
beste Ziegenprodukte vom heimischen
Erzeuger, Honigprodukte, Chutneys,
aber auch Kuchen im Glas. Wildpro-
dukte der Firma Wild-Weber, selbst
gemachte Knäckebrote, Sirup aus Ho-
lunderblüten, Getreideprodukte aus
Weizen, Roggen oder Dinkel. Forellen,
Hausmacherwurst, Müsli und Marmela-
den für den Vorrat daheim sind eben-
falls erhältlich.
Natürlich soll der Genuss vor Ort auch
nicht zu kurz kommen. So gibt es
schwäbische Maultaschen, badische
Dinnele und vieles mehr, Speisen aus
dem „Schäferwagen“ sowie von „Jost’s
Rolling Kitchen“ sorgen für reichlich Ab-
wechslung: Von guter Hausmannskost
über Gutbürgerliches bis Ausgefallenes
ist alles dabei. Es gibt viel zu entdecken
und probieren.

Urlaubszeit
Reisezeit
Denken Sie an Ihre
Auslandsversicherung!


